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VON EINEM ZUM ANDERN... VON EINEM ZUM ANDERN...

Telefon-Notrufnummern
Feuerwehr 122   Rettung 144   Polizei 133

Telefonstunde Bürgermeister:

jeden Mittwoch, 08:00 – 09:00 Uhr

Anrufe beim Bürgermeister sind 
selbstverständlich die ganze Woche über möglich; 
die „Telefonstunde“ dient lediglich dazu, um eine 

feste Zeit der Erreichbarkeit zu garantieren. 

Auskünfte über die allgemeinen Bedingungen, Tarife 
und sonstige Informationen erhalten Sie im Gemeinde-
amt / Bürgerservice oder im Internet unter www.alber-
schwende.at/mobilitaet.html.

www.alberschwende.at

Klick dich rein!

Zum Titelbild: Nun ist sie wieder da, die „5. Jahreszeit“. 
Der heurige Fasching bietet auch in unserer Gemeinde 
ein paar Höhepunkte und Hingucker, einer davon sind 
sicherlich die Alberschwender Gardemädchen. Auf dem 
Titelfoto H.v.l.n.r: Vanessa Huber, Carmen Gmeiner, 
Melina Metzler, Julia Keck V.v.l.n.r: Christina Zeitvogel, 
Birgit Sutterlüty, Stefanie Huber, Elisabeth Forcher.
Einladungen der Faschingszunft finden Sie auf Seite 12.

Wohnung
	 ab März 2012 zu vermieten, 
	 ca. 78 m² mit Gartenanteil, Erstbezug.
	 Tel. 0664 / 655 83 38

Hydranten ausschaufeln
Wir bitten die Eigentümer von Grundstücken, auf denen 
Hydranten stehen, diese im eigenen und im Interesse der 
Nachbarschaft bei entsprechender Schneelage auszu-
schaufeln.

Der Bürgermeister. 

…… 48, 49 – 50 – Hoppla!!!
Jahrgang 1962 – 

„Kwalität ischt koan Zuafall“

Bitte den Termin zum

50er-Ausflug
am 22.09.2012

eintragen und frei halten!

Die Einladung folgt, und bitte an die JahrgängerInnen 
weitersagen!!!

Christel Spettel, Günter Hopfner, Volkmar Schöflinger

NEUVERPACHTUNG „Gunz-
Haus“
Die Gaststätte im Erdgeschoss des „Gunz-Hauses“ Alber-
schwende, Hof 4 wird von der Gemeinde Alberschwende neu 
zur Verpachtung ausgeschrieben.

Sollten Sie Interesse bekunden wollen, bewerben sie sich 
schriftlich (Gemeinde Alberschwende, z. HD. Ingo Hagspiel, 
Hof 3, 6861 Alberschwende) oder mündlich (05579/4220-10, 
Ingo Hagspiel) bei der Gemeinde Alberschwende.

Der Bürgermeister
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Neue Werte 2012
(Beträge monatlich)

Richtsätze für Ausgleichszulage
Alters- und Erwerbsunfähigkeitspensionen
für Alleinstehende, Witwen/Witwer	 €	 814,82
für Ehepaare	 €	 1.221,68
Erhöhung für jedes Kind	 €	 125,72

Waisenpensionen bis zum 24. Lebensjahr
Halbwaisen	 €	 299,70
Vollwaisen	 €	 450,–

Waisenpensionen ab dem 24. Lebensjahr
Halbwaisen	 €	 532,56
Vollwaisen	 €	 814,82

Kinderzuschuss je Kind	  €	 29,07

Pflegegeld
Stufe 1 	 €	 154,20
Stufe 2	 €	 284,30
Stufe 3	 €	 442,90
Stufe 4	 €	 664,30
Stufe 5	 €	 902,30
Stufe 6	 €	 1.260,00
Stufe 7	 €	 1.655,80

Entgeltgrenzbetrag / Geringfügigkeitsgrenze (ASVG) 
monatl.	 €	 376,26

Rezeptgebühr 	 €	 5,15

Nähere Informationen finden Sie auch im Internet unter 
www.pensionsversicherung.at und www.sozialversi-
cherung.at.

Bevölkerungsstand laut 
Melderegister zum 31.12.2011

polizeilich gemeldete Personen

Staatsangehörigkeit 	 Hauptwohnsitz 	 Wohnsitz

Österreich	 2954	 69
Australien	 1	 0
Bosnien und Herzegowina	 6	 0
Brasilien	 4	 0
Schweiz	 6	 0
Deutschland	 105	 18
Dänemark	 1	 0
Spanien	 1	 0
Frankreich	 1	 0
Vereinigtes Königreich	 1	 0
Kroatien	 7	 0
Italien	 6	 2
Kenia	 1	 0
Mexiko	 1	 0
Mongolei	 1	 0
Niederlande	 1	 0
Polen	 9	 2
Portugal	 1	 0
Serbien und Montenegro	 1	 0
Republik Serbien	 1	 0
Slowakei	 1	 4
Thailand	 3	 0
Türkei	 14	 0
Vereinigte Staaten	 2	 1
Vietnam	 1	 0
Jugoslawien	 8	 0
Staatenlos	 2	 0

	 3131	 96
Insgesamt	 3227

Anzahl Personen mit 2 Staatsbürgerschaften: 8

Aufteilung nach Schul(Wahl)sprengeln:

Hof	 1984
Fischbach	 434
Dreßlen	 467
Müselbach	 334
Gesamt 	 3219
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Wichtige Anlaufstellen

Krankenpflege- und Familienhilfeverein
Pflegedienst: Rita Winder, Tel. 0664 / 243 01 61
Einsatzleitung für Mobilen Hilfsdienst:  
Koordinatorin Annelies Böhler, Tel. 0664 / 11 464 12.
Einsatzleiterin für Familienhilfe: Margit Vögel,
Tel. 0664 / 85 367 24, Familienhilfepool Bregenzerwald

Rollender Essenstisch: Christine Flatz, Tel. 0664 / 48 50 302
Tagesbetreuung, Betreute Stubat und 
Offener Mittagstisch: Mathilde Hermes, Tel. 4989

Cafeteria im Sozialzentrum
Mittwoch 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
(außer an Feiertagen)

Kindergarten, Tel. 3434

Spielgruppe, Tel. 0699/ 818 31 809
Eltern-Kind-Zentrum, Tel. 0680 / 20 35 825

Mittagsbetreuung im Pfarrheim
Dienstag und Donnerstag 11:40 bis 14:00 Uhr
Spontanbuchungen bis 7:45 Uhr unter Tel. 4180 bei 
Wilma Larsen
Lange Mittagspause = € 3,–
Kurze Mittagspause = € 2,– 
Menübeitrag = € 4,–
Spielgruppe, Kindi: € 8,– (Betreuung inkl. Essen)

Babysitterdienst
Edith Fröwis, Tel. 0676 / 833 733 74

Frauensprecherin
Mathilde Hermes, Tel. 4989
Ingrid Delacher, Tel. 0650 / 79 22 255

Bücherei
Tel. 7100-20
Öffnungszeiten:
Dienstag	 08:00 – 09:30 Uhr
		  05:00 – 17:30 Uhr
Donnerstag	 15:00 – 17:30 Uhr
Sonntag		 09:45 – 11:30 Uhr

Der Heizkostenzuschuss kann unter Vorlage der üblichen 
Einkommens- bzw. Pensionsnachweise bis Freitag, den 
10.02.2012 im Gemeindeamt / Bürgerservice beantragt 
werden.
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Ärztlicher Wochenend- und 
Feiertagsdienst im Mittelwald und 
Alberschwende

14./15.01.	 Dr. Guntram Hinteregger
21./22.01.	 Dr. Hollenstein, Schwarzenberg
28./29.01.	 Dr. Rüscher, Andelsbuch
04./05.02.	 Dr. Guntram Hinteregger
11./12.02.	 Dr. Nardin, Egg
18./19.02.	 Dr. Hollenstein, Schwarzenberg

Falls der Sonntagsdienst geteilt wird, findet der Wechsel 
am Sonntag früh, 07:00 Uhr, statt.

Der Dienst am Feiertag beginnt um 07:00 Uhr und endet 
am darauf folgenden Werktag um 07:00 Uhr.

Weiters möchten die Ärzte auf die Ordinationszeiten von 
10:00 – 11:00 Uhr und von 17:00 – 18:00 Uhr hinweisen, 
da eine große Anzahl von Patienten die Ordinationszeiten 
telefonisch erfragen. Notfälle sind natürlich ausgenom-
men.

Die Termine für den ärztlichen Wochenend- und Feier-
tagsdienst sind auch über Internet auf der Homepage 
www.hinteregger.at unter der Rubrik Notdienst abrufbar. 
Dort werden auch kurzfristige Änderungen laufend 
aktualisiert.

Dr. Hinteregger Guntram	 Alberschwende
			   Tel.: 05579/4212
Dr. Hollenstein Thomas	 Schwarzenberg
			   Tel.: 05512/3677
Dr. Rüscher Rudolf	 Andelsbuch
			   Tel.: 05512/2317
Dr. Nardin Josef		  Egg
			   Tel.: 05512/2111

Elternberatung / Säuglingsfürsorge
Institut für Gesundheits- und Krankenpflege

Die Elternberatung findet jeden 1. und 3. Donnerstag 
des Monats von 14:00 – 16:00 Uhr in der Hauptschule/
Arztraum statt. Wir bieten Ihnen fachliche Beratung bei:

Pflege des gesunden und kranken Kindes
Stillen und Stillprobleme
Ernährungsfragen
Zahnprophylaxe
Entwicklung des Kindes bis zum 4. Lebensjahr
telefonische Beratung
Babymassage-Kurse, Elternschulungen

Betreut werden Sie und Ihr Baby von Dipl. Kinderkran-
kenschwester Hildegard Flatz und Frau Wilma Larsen.
Tel. 0650/ 48 78 738

Termine:

Jänner	 19.1.
Februar	 2.2.
	 16.2.

Gemeinde Alberschwende 
jetzt auch auf facebook
Auch wir wollen uns den gängigen Trends nicht mehr 
entziehen. Ab sofort ist die Gemeinde Alberschwende 
mit einer eigenen Seite auf Facebook vertreten. Damit 
können beispielsweise auch kurzfristige Ankündigungen 
oder Infos sehr schnell einem inzwischen nicht unerheb-
lichen Teil der Bevölkerung zugänglich gemacht werden. 
Zu finden ist die Seite unter www.facebook.com/gde.
alberschwende.

Wer auf "gefällt mir" klickt und damit die Seite abonniert, 
bekommt zukünftig die Neuigkeiten der Gemeinde Alber-
schwende ganz automatisch auf die eigene Facebook-
Startseite.
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Verordnung
Die Gemeindevertretung von Alberschwende hat in der 
Sitzung am 19.12.2011 die ABGABEN, STEUERHEBE-
SÄTZE und GEBÜHREN – zur Deckung der Gemeinde-

bedürfnisse; Benützung von
Gemeindeeinrichtungen, etc. – der

Gemeinde Alberschwende 
für das Jahr 2 0 1 2

wie folgt ausgeschrieben bzw. festgesetzt (§ 50 Abs. 1 
lit. a Pkt. 16 GG i.d.g.F. LGBl.Nr. 40/1985):

1)	 Grundsteuer A: 
	 Land- u. forstw. Betriebe
	 Hebesatz		  500%

2)	 Grundsteuer B:
	 sonstige Grundstücke		
	 Hebesatz		  500%

3)	 Gästetaxe:
	 pro Nächtigung 	 € 	 1,10

4)	 Tourismusbeitrag: 	 € 	25.000,–
	 Hebesatz (§ 6 TourismusG i.d.g.F.)  		 0,003117

5)	 Zweitwohnsitzabgabe: VO v. 18.12.97

6)	 Hundesteuer:	
	 für den ersten Hund	 €	 55,–
	 für jeden weiteren Hund	 €	 70,–

7)	 Kindergartenbeitrag (monatlich):
	 Gültigkeit ab September
	 Tarifgruppe A – 30 Std./Wo	 €	 34,–
	 Tarifgruppe C – 24,5 Std./Wo	 €	 29,50
	 Tarifgruppe E – Ferienbetreuung pro Woche	 €	 17,–
	 Tarifgruppe F – Ferienbetreuung pro Tag	 €	 5,–
	 Fahrtkostenbeitrag täglicher Besuch	 € 	 3,–
	 Fahrtkostenbeitrag reduzierter Besuch	 €	 1,50
	 10% Nachlass für das 2., 3. usw. Kind

7a)	Mittagsbetreuung pro Einheit
	 Betreuung Volksschüler 2:20 h	 €	 1,70
	 Betreuung VMS 1:20 h	 €	 1,20
	 Menü	 €	 4,50

8)	 Wasserbezugsgebühr inkl. 10% MWSt.:
	 Wasserzählergebühr (Grundgebühr) pro Jahr	€ 	 14,–
	 Wasserbezugsgebühr per m³	 € 	 1,10

9)	 Wasseranschlussgebühr exkl. 10% MWSt.:
	 Gesamt-Geschossfläche des Objektes 
	 x 27% x Beitragssatz (Berechnung wie 

	 Kanalanschlussbeitrag); Beitragssatz	 € 	 23,–
	 mindestens aber pro Anschluss bzw. 
	 pro Wohnung 	 € 	 880,–

10)	Kanalbenützungsgebühren inkl. 10% MWSt.:
	 per m³ Wasserbezug	 €	  2,15
	 Bei Pauschalierung (Kein Wasserzähler): m³ pro Jahr
	 1 Person pro Haushalt		  70
	 2 Personen pro Haushalt, Wochenendhaus		  108
	 3 Personen		  144
	 4 Personen		  180
	 5 Personen		  216
	 je weitere Person 		  36

Bei Verwendung von Brauchwasseranlagen und bei komb. 
Wasserversorgung (eigen und Gemeinde) Aufzahlung 
der Differenz zwischen Jahressumme Wasserzähler und 
Pauschalmenge

	 Fäkalien aus Hauskläranlagen und Jauchekästen 
	 per m³	 €	 16,00
	 Fäkalien aus Haussammelanlagen unvergoren
	 per m³	 €	 7,00
11)	Kanal - Erschließungsbeitrag:
	 Bewertungseinheit (§ 13/2 KanalG).		  5 v.H.

12)	Kanalerschließungs- und -anschluss-Beitragssatz:
	 exkl. MWSt.:	 €	 33,–
	 Zahlungserleichterungen lt. GVertrB 15.12.1977

13)	Tagwässer 
	 Einleitung in Gemeinde- 
	 oder öffentl. Leitung
	 Beitragssatz exkl. MWSt.	 €	 33,–

14)	Marktstandgebühren: 
	 per Standmeter	 €	 1,–

15)	Müllgebühren inkl. 10% MWSt., pro Jahr:
	 Grundgebühr:
a) 	 Der Haushalt	 €	 28,–
b) 	 Die Person	 €	 5,–
c) 	 Der Betrieb	
	 groß (Gewerbe,
	 z.B. ab 10 Fremdenbetten, Konz.)	 €	 30,–
	 klein (1 – 2 Pers.)	 €	 20,–
	 Das Wochenendhaus einschl. 
	 1 Person pauschal	 €	 36,–
	 Sackgebühr: 
	 60 Liter Abfallsack	 €	 5,–
	 40 Liter Abfallsack	 €	 3,50
	 8 Liter Bioabfallsack	 €	 1,–
	 15 Liter Bioabfallsack	 €	 1,80
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	 Container:	 Pro Entleerung 
		  1100 ltr	 €	 71,–
		  800 ltr.	 €	 52,–
		  660 ltr.	 €	 42,–
		  240 ltr.	 €	 18,–	
		  Kläranlage 800 ltr.	 €	 100,–
		  Biocontainer 120 ltr.	 €	 13,–
	 Mindestabnahmemenge an 
	 60-l-Abfallsäcken:	 2 Stk./Person
	 maximale Pflichtabnahme an 
	 60-l-Abfallsäcken	 8 Stk./Haushalt
	 Wochenendhaus		  5 Stk.
	 Betrieb, wenn außerhalb 
	 des Wohnobjektes		  5 Stk.
	 Schiheime und -hütten		  10 Stk.

16)	Friedhof- und Grabstättengebühren:
1)	 Grabstättengebühr mit einem 
	 Benützungsrecht von 20 Jahren, 
	 Grabbreite 0,70 m, Grablänge 1,40 m:	 €	 300,–
	 Zuschlag pro 10 cm Mehrbreite 
	 (bis 1,40 m gesamt)	 €	 50,–

2)	 Grabstättengebühr 
	 Breite 0,50 m für Urnenbeisetzung
	 Grablänge und Benützungsrecht wie 1)	 €	 245,–

	 Verlängerungsgebühr: Pro Jahr 
	 1/20 Anteil der Grabstättengebühr.
	 (Sargbeisetzung 20 Jahre Ruhezeit;
	 Urnenbeisetzung mögl. 10 Jahre
	 = ½ d. Gebühr 16.1 / 16.2)

3) 	 Gräber für Kinder:
	 Laufzeit 10 Jahre, Grabbreite 0,50 m, 
	 Grablänge 1,00 m	 €	 120,–

4)	 Grab öffnen:
	 Erdbestattung – Sargbeisetzung 	nach Aufwand
	 Feuerbestattung – Urnenbeisetzung	 €	 40,–

17)	Hand- und Zugdienste:
	 (für allgem. Dienstleistungen der 
	 Gemeinde lt. Vlbg. Gde. Gesetz)	
	 Abschätzbetrag für Haushaltsvorstand
	 (1 Tagwerk = 8 Stunden)	 €	 40,–
	 Stundenlohn für Hand- und Zugdienste 
	 (Ableistung)	 €	 5,–

18)	Turnhalle: 
	 Benützungsgebühr
a) 	 Einheimische Gruppen und Vereine:	 €	 0,–
b)	 Auswärtige Gruppen und Vereine: 
	 pro angefangene Stunde	 €	 14,–

b1)	Gruppen und Vereine mit Bewirtung:
	 pro angefangene Stunde Zuschlag	 €	 6,–

	 Für a) und b): Reinigung mit Schulwart regeln	 Pauschal-
	 betrag

19)	Hermann Gmeiner Saal (inkl. 20% MWSt.):	
	 Miete: pro Veranstaltung:
a)	 Örtliche Vereine und einheim. Hochzeiten
	 (Braut od. Bräutigam Wohnsitz in Alb.), 
	 Versammlungen, Tagungen, schul. Veranst.	 €	 90,–
b)	 Veranstaltungen, soweit nicht 19a) zutreffend
	 z.B. Private, auswärtige Vereine u.dgl., 
	 auswärtige Hochzeiten; Firmen	 €	 200,–

20)	Bauangelegenheiten:
	 Kommissionsgebühr, pro Bauverhandlung 
	 bzw. Schlussüberpr.:	 €	 12,–
	 Bausachverständiger, Gebühr pro Bvh. 
	 (Bauverh./Bauabnahme):	 €	 24,–
	 + pro angefangene ½ Stunde bei
	 a) und b) je	 €	 6,–
	 Ausbezahlung an 
	 Bausachverständigen nach Einhebung
c) 	 Sachverständigenkosten:	nach tatsächl. Aufwand

21)	Sonstige Gemeindegebäude (z.B. Schulen):
a)	 Einheimische Gruppen und Vereine:	 €	 0,–
b)	 Auswärtige Gruppen und Vereine: 
	 pro Termin (Kalendertag)	 €	 30,–
	 für a) und b) Reinigung, z.B. Konzerte, 
	 Turniere udgl., mit Schulwart regeln

22) Verleihung von Zelten und Schirmen (inkl. MWSt.)
a)	 Zelt gelb 6 x 3 m, pro Tag	 €	 20,–
b)	 Pro Schirm 5 x 5 m, pro Tag	 €	 40,–
	 eine Ausleihung pro Verein und Jahr gratis
c)	 plus Zeitaufwand Schirmaufsteller

23) Verleihung "Gmoands-Panda" und E-Auto (inkl. 
MWSt.)
a) 	 Verwaltungsabgabe Ausleihung	 €	 2,–
b)	 Kilometertarif	 €	 0,30
c)	 Stundentarif
	 (pro angefangene 10 km 1 h gratis)	 €	 1,– 
	 ab 60 km kein Stundentarif

24) 	Eislaufplatz: inkl. MWSt.
	 gem. Gemeindevorstandsbeschluss v. 21.10.2002

Diese Verordnung tritt am 01.01.2012 in Kraft. Sämtliche 
Steuern, Gebühren, Abgaben, Beiträge, Taxen, Mieten, 
Pachten, etc., sind wie beschlossen einzuheben.

Der Bürgermeister: Reinhard Dür
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Altersjubilare
In der Zeit vom 13.01.2012 – 16.02.2012 vollenden:

das 76. Lebensjahr: am
	 19.	 1.	 Jakob Albrecht, Henseln 585
	 27.	 1.	 Theresia Bereuter, Hinterfeld 479/2
	 28.	 1.	 Josef Geuze, Acker 143/1

das 77. Lebensjahr: am
	 15.	 1.	 Emma Hopfner, Fohren 518/2

das 78. Lebensjahr: am
	 24.	 1.	 Martin Stadelmann, Baiern 242/1
	 24.	 1.	 Johann Hrach, Näpfle 257a
	 11.	 2.	 Elisabeth Berchtold, Schwarzen 30

das 79. Lebensjahr: am
	 18.	 1.	 Irma Eiler, Näpfle 256
	 2.	 2.	 Irma Böhler, Tannen 281/1
	 16.	 2.	 Elisabeth Maldoner, Müselbach 490

das 81. Lebensjahr: am
	 31.	 1.	 Cilli Geuze, Hinterfeld 602/1

das 82. Lebensjahr: am
	 16.	 2.	 Cilla Winder, Abendreute 146/2

das 83. Lebensjahr: am
	 1.	 2.	 Maria Sohm, Müselbach 325
	 10.	 2.	 Wilhelm Oberhauser, Dreßlen 237/2
	
das 84. Lebensjahr: am
	 1.	 2.	 Rosa Aberer, Hof 576
	 8.	 2.	 Frieda Eiler, Engloch 250/2

das 87. Lebensjahr: am
	 4.	 2.	 Lena Feßler, Hermannsberg 739
	 11.	 2.	 Irma Sohm, Achrain 82/2

das 90. Lebensjahr: am
	 17.	 1.	 Ida Peter, Hof 23

das 91. Lebensjahr: am
	 7.	 2.	 Frieda Eiler, Rohnen 504
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Was gehört nicht in den Abwasserkanal

Die ARA Alberschwende mit dem Schmutzwasserkanal 
und den vielen Pumpstationen sind wohl die wichtigsten 
Einrichtungen im Dienste der Hygiene und des Gewäs-
serschutzes in unserer Gemeinde. Leider wird dieser allzu 
oft gedankenlos missbraucht.

Es gelangen immer wieder Grob- und Schadstoffe in 
die Kanalisation. Dort werden sie zum Problem für den 
Betrieb und Unterhalt des Kanalnetzes sowie der Pump-
stationen und führen zu erheblichen Störungen im biolo-
gischen Reinigungsprozess der Kläranlage. Aufwändigere 
Reinigungsverfahren treiben die Kosten nach oben, die 
der Endverbraucher zu tragen hat.

Nicht in die Kanalisation gehören:
•	 Feststoffe wie z.B. Katzenstreu, Textilien, Putztücher, 
	 Slipeinlagen, Wegwerfwindeln, Tampons, Wattestäb-
	 chen, Rasierklingen, Speisereste, Kaffeesatz
Diese Stoffe gehören in den Restmüll; Pflanzliche Spei-
sereste und Kaffeesatz können auch über den Biomüll 
entsorgt werden;
• 	 Altöl, Maschinenöl, Verdünner, Benzin, Bratöl, Bratfett, 
	 Gifte, Chemikalien, alte Medikamente, Farben und 
	 Lacke
Diese Stoffe sind bei der Problemstoffsammelstelle abzu-
geben.
Chemikalien und Medikamente können eine schädliche 
Wirkung auf die Mikroorganismen in der biologischen 
Reinigungsstufe haben. Dadurch wird die Reinigungslei-
stung der Kläranlage vermindert. 

Umweltausschuss
Susanne Stadelmann

Vorarlberger Familienpass

Schitag in Schetteregg am 12. Februar 
2012:

„Zahle nur das, was dir dein Schitag 
wert ist!“ 

Das Schigebiet Schetteregg im Bregenzerwald lässt mit 
einer einzigartigen Idee aufhorchen: Am Sonntag, den 
12. Februar 2012 zahlen Familienpass-BesitzerInnen von 
9:00 bis 16:00 Uhr erst am Ende des Schitages. Und zwar 
genau jene Summe, die ihnen der Familienschitag für alle 
zusammen wert war! Zu Beginn muss lediglich an der 
Kassa ein Pfand abgegeben werden (z.B. die E-Card), 
dieses kann dann nach der letzten Fahrt wieder abgeholt 
werden. Der Tagespreis wird nach eigenem Ermessen 
bezahlt. Für zusätzliche Spannung sorgt ein Zauberer, 
der im kinderfreundlichen Schetteregg seine Kunststücke 
vorführt. Weitere Details und Infos: www.schetteregg.at

Familienkalender 2012
Er ist da: Der Familienkalender 2012! Im Kalender ist Platz 
für alle wichtigen Termine für das ganze Jahr. Außerdem 
werden neun Kinderbücher vorgestellt und jeden Monat 
zehn Exemplare davon verlost! Um den in der Famili-
enpass-Befragung vielfach geäußerten Wunsch nach 
bewusstem Umgang mit unseren Ressourcen zu entspre-
chen, wird der Kalender nicht mehr versendet, sondern 
ist in jeder Gemeinde und im aha in Dornbirn, Bregenz 
und Bludenz (www.aha.or.at) erhältlich. 

Vorarlberger Familienpass
Tel. 05574 / 511 - 24159

familienpass@familienpass-vorarlberg.at
www.vorarlberg.at/familienpass
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Safer Internet Day
Am 7. Februar 2012 ist es wieder so weit: Auf Initiative 
der Europäischen Kommission werden weltweit Veran-
staltungen und Aktionen das Thema „Sicherheit im Netz“ 
in den Mittelpunkt stellen. Auch das aha steht ganz im 
Zeichen des „Safer Internet“. Bis 10. Februar gibt es 
einen Facebook-Check, bei dem Jugendliche die Sicher-
heitseinstellungen ihres Facebook Accounts kontrollieren 
können. Ein Kurzfilm weist außerdem auf die Gefahren 
im Netz hin. Für interessierte Jugendliche gibt es die 
Möglichkeit, sich in Workshops zu „Internet-Facebook-
Coaches“ ausbilden zu lassen. Anmeldung zu den Work-
shops am 17. und 19. März unter www.aha.or.at. 

welt weit weg 

Vom Fernweh gepackt? Möglichkeiten, eine Zeit im 
Ausland zu verbringen, gibt es viele: Au-pair, Freiwilligen-
einsätze, Workcamps u.v.m. Bei der Veranstaltung „welt 
weit weg“ erhalten Jugendliche Insidertipps aus erster 
Hand. Auskunft geben junge Leute selbst, die bereits 

Auslandserfahrungen gesammelt haben. Der Eintritt ist 
frei. Weitere Infos unter www.aha.or.at.
Termin: Freitag, 10. Februar 2012, 17:00 bis 19:00 Uhr, 
aha Bregenz

Globalcamp England
Unter dem Titel „Ländle goes Europe“ werden auch heuer 
wieder spannende Camps für Jugendliche angeboten. 
Fest steht bereits das „Globalcamp“ in England vom 27. 
Juli bis 5. August 2012. Auf dem Programm stehen sport-
liche Aktivitäten wie Canoeing, Mountain Biking, Wasser-
sport und Klettern sowie der Besuch des Olympischen 
Dorfes in London und ein Citytrip nach Kent. An dem 
Camp nehmen Jugendliche aus dreizehn verschiedenen 
Ländern teil, die Kosten belaufen sich auf € 550,–. Alle 
Infos unter www.aha.or.at.

360-Week „2für1“ 

Spaß im Doppelpack und das zum halben Preis gibt es für 
360 InhaberInnen in den Semesterferien. Zwei Jugendli-
che bezahlen nur einen Eintritt bei folgenden Partnern:

•	 K1 Kletterhalle (bei Check-In bis 15 Uhr)
•	 Boulderhalle Bludenz
•	 Karacho Carrera Bahn Dornbirn
•	 Bowlingcenter Lauterach und Bludenz: MO - DO 
	 von 10:00 – 18:00 Uhr
•	 Jüdisches Museum
 
Die Aktion ist gültig vom 13. bis 19. Februar 2012. Weitere 
Infos unter www.360card.at.
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aha – Tipps & Infos für junge Leute 

6850 Dornbirn, Poststraße 1, aha@aha.or.at 
Tel. 05572 / 52 212
Mo bis Fr 13:00 bis 18:00 Uhr

6900 Bregenz, Belruptstraße 1, aha.bregenz@aha.or.at
Tel. 05574 / 52 212
Mo bis Fr 13:00 bis 18:00 Uhr

www.aha.or.at
www.facebook.com/aha.Jugendinfo

360 – Vorarlberger Jugendkarte
6850 Dornbirn, Poststraße 1
Tel. 05572 / 37 29 95, Fax 05572 / 52 212 - 12
office@360card.at, www.360card.at
www.facebook.com/360card

Vom Christkindlmarkt 
Alberschwende 2011
Es ist nun schon ein Weilchen her, doch nachdem wir für 
die Dezemberausgabe vom Leandoblatt zu spät waren, 
möchten wir gerne hier noch ein paar Zeilen schreiben.

Füro Bsuoch do beschto Dank öü allo
mir hoffod as heat öü reacht guot gfallo.
A üsre treuo, fließigo Healfar an großa Dank.
Danke ou ad'Gmoand und d'Bank.

Mit am bsundrigo Dank möchtomr i deano Zila,
bi Alexandr und Elisabeth vrwilo.
Öüre jahrelange Liobe zum Christkindlmarkt
heat üs Guots ermöglicht und Schwierigs erspart.
Danke öü zwona für öüra Insatz,
Lüt wio ihr seand üsra Gmoand an Schatz.

It z'letscht, Herr Jesus, richte minna Dank a di
D'Übrgabe, d'Vorbereitung, s'Team, s'Weattr…alls heat 
passt
zum Stauno bringscht du mi. 

(Ines Berlinger Dez. 2011)

Euer Christkindlmarkt-Team
Tobias Flatz und Ines Berlinger

Mit einer Veranstaltung der besonderen Art haben wir unsere 
jungen Leser auf das Weihnachtsfest eingestimmt. Gemein-
sam mit der TheaterWerkstatt der Mittelschule unter der 
Leitung von Anna Martina Meusburger und Klaus Dünser 
luden wir zur „Großen Weihnachtsshow.“ Die Kinder bastelten 
Weihnachtssterne aus Gips, staunten beim Weihnachtsthea-
ter, lauschten einer besonderen multimedialen Geschichte 
und schlüpften selber in die Rolle von Maria und Josef bei der 
Herbergssuche. Natürlich durfte eine Weihnachtsjause mit 
Keksen, Nüssen und Leckereien dabei nicht fehlen.
Danke an alle Mitwirkenden und natürlich an alle fleißigen 
Helferlein!

Nun starten wir voller Elan und mit viel frischem Schwung ins 
Jahr 2012. Das alte Jahr mit zunehmenden Besucherzahlen 
und steigenden Entlehnzahlen lassen wir stolz hinter uns und 
freuen uns auf neue Herausforderungen in diesem Jahr.
Wir danken allen unseren Besuchern für die Treue und freuen 
uns auf weitere Tipps und Verbesserungsvorschläge. 

Wir möchten euch alle nochmals darauf aufmerksam 
machen, dass die Jahreskarten zu folgenden Preisen 
bei uns erhältlich sind:

Jahreskarte Familie	 € 27,–
Jahreskarte Erwachsene	 € 15,–
Jahreskarte Kind		 € 10,–

Unsere Öffnungszeiten gelten wie folgt:

Dienstag 	 08:00 – 09:30 Uhr
		  15:00 – 17:30 Uhr
Donnerstag	 15:00 – 17:30 Uhr
Sonntag		 09:30 – 11:30 Uhr

Das Büchereiteam
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Vereinsgeschehen…

Samstag
11. Februar 2012

Faschingszunftball

mit den „Alpenboys“
im Hermann Gmeiner Saal

Beginn: 20:00 Uhr
Saaleinlass: ab 19:30 Uhr

Verbringen Sie mit uns einen unterhaltsamen Abend. 
Kommen Sie maskiert, nobel oder leger.

Happy Hour an der Bar von 19:30 bis 20:30 Uhr
2 Bargetränke zum Preis von 1

Eintritt: € 11,–

Auftritte der Garde, Sketche und anderes

20. Februar 2012

Fasnatmätag

Fasnatumzug Alberschwende

Es würde uns sehr freuen, wenn wieder viele Alber-
schwender Schulklassen, Vereine,  Privatgruppen und 
auch der Kindergarten an unserem Umzug teilnehmen.

Anmeldungen sind bis 22.01.2012 bei Erich Flatz, Tel. 
3343, oder faschingszunft.alberschwende@gmx.at 
möglich. Bitte um Bekanntgabe des Gruppennamens, 
Motto und Größe der Gruppe.

26. Februar 2012
Funkensonntag

Kinder- & Großer Funken Alberschwende
beim Sportplatz

Tischreservierungen werden vom 01.02.12 bis 09.02.12 
an Wochentagen zu den Amtszeiten unter Tel. 4220 auf 
der Gemeinde entgegengenommen. 
Reservierungen können nur bis Ballbeginn freigehalten 
werden.

Auf Ihr Kommen freut sich die

Faschingszunft Alberschwende
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Ankündigung

Jahreshauptversammlung

mit Vortrag

Termin:	 Samstag, 3. März 2012, 20:15 Uhr
Ort:	 Sozialzentrum Alberschwende
Referent:	 Mark Larsen, Physiotherapeut und zertifi-
	 zierter Upledger CranioSacral Therapeut

Thema:	 Gesundheit und Krankheit – 
	 eine Betrachtung aus der Sicht der CranioSa-
	 cral Therapy®

Gleich zu Beginn der Jahreshauptversammlung hält Herr 
Mark Larsen  seinen Vortrag mit anschließender Diskus-
sion.

Nach einer kurzen Pause wird die jährliche Jahreshaupt-
versammlung abgehalten.

Wir möchten alle Mitglieder und Interessierten ganz herz-
lich zu dieser Veranstaltung einladen und freuen uns, 
wenn wir Sie an diesem Abend begrüßen dürfen.

Der Obmann
Dr. Ewald Bereuter

Liebe Schifreunde!
Jetzt ist der Schnee da. Die Pisten in Alberschwende sind 
bestens präpariert, und so können auch wir mit unserem 
Programm voll durchstarten.

Die ersten Schneetrainings haben in Damüls, Hochhäderich 
und natürlich – sobald dies möglich war – in Alberschwende 
stattgefunden. Mit knapp 40 Kindern und Jugendlichen sind 
wir in die ersten Schneetrainings gestartet. Alle Trainer sind 
voll motiviert, die Kinder und Jungendlichen bestmöglich 
auf die anstehenden Rennen vorzubereiten. Da wären wir 
auch schon gleich beim nächsten Thema: die anstehenden 
Rennen in Alberschwende. 

Hier ein kurzer Überblick:
21. Jänner 2012	 Brüggelekopf Riesentorlauf
	 (ehemals Tannerberg RTL)
28. Jänner 2012	 X-Race Alberschwende 2012!!!
	 (www.xrace.at)
05. Februar 2012	 Mannschaftenrennen
12. Februar 2012	 Vereinsmeisterschaft

Alle Informationen zu diesen Rennen unter www.scalber-
schwende.at. Weitere Fragen jederzeit gerne per E-Mail an 
office@scalberschwende.at.

Noch etwas… wir freuen uns riesig auf viele, viele Anmel-
dungen für die Rennen und auf treue Fans, Eltern und Schi-
freunde, die die großen und kleinen Rennläufer anfeuern. 
Natürlich ist auch dieses Jahr unser Schihotel bei allen Veran-
staltungen in Betrieb. Für Essen und Trinken ist somit bestens 
gesorgt. Komm doch einfach mal vorbei. Wir freuen uns drauf. 
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... die etwas andere Art zu tanzen
ist mehr als tanzen!

... fördert die geistige und körperliche Beweglichkeit...

... weckt Lebenslust und Freude...

Dienstag	 17. 	Jänner 	 15:00 – 16:30 Uhr	 mit Roswitha
Montag	 23. 	Jänner 	 14:15 – 16:00 Uhr	 mit Helene
Dienstag	 31. 	Jänner 	 15:00 – 16:30 Uhr	 mit Roswitha

Montag	 6. 	Februar  	14:15 – 16:00 Uhr	 mit Helene
Dienstag 	 14. 	Februar 	 15:00 – 16:30 Uhr	 mit Roswitha
Dienstag 	 21. 	Februar	 14:15 – 16:00 Uhr	 mit Helene 	
				    (Fasching)

Alle Termine im Pfarrheim.
Wir freuen uns auf euer Kommen.

Roswitha und Helene

Jahreshauptversammlung 2011

Die Jahreshauptversammlung der Ortsfeuerwehr Alber-
schwende fand am Mittwoch, den 07. Dezember 2011, 
im Feuerwehrhaus statt.

Einsätze im Jahr 2011
Insgesamt gab es im Jahr 2011 15 Einsätze. Dabei waren 
gesamt 218 Mann 302 Stunden im Einsatz. Die Einsätze 
stellten sich aus 9 technischen Einsätzen und 6 kleineren 
Brandeinsätzen zusammen.
Glücklicherweise mussten wir im letzen Jahr wesentlich 
weniger ausrücken als in den Jahren zuvor. Wir hoffen 
alle, dass dies auch so bleibt.
Im Jahr 2010 hatten wir 27 Einsätze und 2009 36 Einsätze.

Tätigkeiten im Jahr 2011:
Im Jahr 2011 wurden für Brandwachen, Ordnungs-
dienste, Besprechungen, Wartungen, Proben und 
Übungen, Weiterbildungen, Schulungen, Wettkampfver-
anstaltungen, Sportveranstaltungen und kirchliche Ausrü-
ckungen insgesamt weitere 4700 Stunden aufgewendet.

Beim Landesfeuerwehrschirennen am Hochjoch konn-
ten Günther Winder, Gebhard Huber, Johann Willam und 
Anton Bereuter in der Altersklasse II den 1. Rang errei-
chen. Die zweite Mannschaft erreichte in der Altersklasse 
I den 7. Rang.
Beim Kameradschaftsbund Rodelrennen traten 3 Mann-
schaften an, welche in der Gruppenwertung die Plätze 4, 
7 und 12 erreichten.

Bewerbe im Jahr 2011:
Wie auch in den vergangenen Jahren hat auch heuer die 
Feuerwehr mit einer Gruppe am Landesleistungsbewerb 
in Bregenz teilgenommen.

Beim Nassleistungsbewerb in Egg waren zwei Mann-
schaften unter der Leitung von Kommandant Anton 
Bereuter bzw. Kommandantstellvertreter Gebhard Huber 
mit dabei und konnten dort den 9. bzw. 11. Rang erzielen. 
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Ehrungen: 
Abschnittskommandant Robert Rehm durfte Georg 
Stadelmann für 40 Jahre Dienst bei der Feuerwehr 
ehren. Robert dankte auch den anderen Mitgliedern, 
welche Arbeiten in der Feuerwehr übernehmen.

v.l.n.r.: Kdt. Stv. Gebhard 
Huber, Abschnittskom-
mandant Robert Rehm, 
Jubilar Georg Stadelmann,  
Kdt. Anton Bereuter und 
Bgm. Reinhard Dür

Die Feuerwehr Alberschwende ist fortlaufend auf der 
Suche nach Männern ab 16 Jahren, die sich vorstellen 
können, im Feuerwehrwesen mitzuarbeiten. Wenn auch 
du dich dafür interessierst, dann melde dich gleich bei 
Anton Bereuter, Tel. 0664 / 123 19 14, oder ganz einfach 
unter feuerwehr@alberschwende.at.

Landesfeuerwehrschirennen: 
Die Feuerwehr Alberschwende veranstaltet am 
04.02.2012 die Schimeisterschaft des Landes Vorarl-
berg am Schlepplift Brüggelekopf. Teilnahmeberechtigt 
sind alle Feuerwehrmitglieder. Im Zielraum werden wir 
für Bewirtung sorgen. Zu dieser Veranstaltung sind alle 
herzlich eingeladen. Details dazu sind unter www.lfv-
vorarlberg.at/home/kalender abrufbar.
 

Der Schriftführer:
Josef Willam
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Vorschau Februar und März 2012

Erste-Hilfe-Kurs 	 ab 29. Februar – siehe Dezem-
	 ber-Leandoblatt

Fastenkurs	 nach Hildegard von Bingen mit 
	 Susi – 5. bis 10. März

Gesundheitsgymnastik	 montags 19:30 bis 20:30 Uhr – 
	 kleiner TS Hof 
	 Einstieg noch möglich

Aerobic für Alle	 montags 20:00 bis 21:00 Uhr – 
mit Rückenschule	 VS Dreßlen
	 Einstieg noch möglich

Bilder von Aktivitäten im Jahr 2011

Kneipp-Kränzle

Kneipp-Ausflug nach Buchboden
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Wir danken allen Mitgliedern und Teilnehmern für den 
regen Besuch unserer Kurse, Ausflüge und Versamm-
lungen.

Wir wünschen euch allen Gesundheit und ein gutes 
Neues Jahr 2012. 

Kneipp-Aktiv-Club Alberschwende

1. Rang im Ortsvereine-Turnier

Jahreshauptversammlung
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Union Sportsschützengilde 
Alberschwende

Die Union Sportschützengilde Alberschwende veranstal-
tete vom 18.11. – 27.11.2011 ein Geburtstagschießen. 
Unser Ehrenmitglied Sohm Paul feierte am 2. Juli seinen 
70. Geburtstag. Ebenso einen runden Geburtstag feierte 
unser Kassier Lang Rene. Da beide Geburtstage zusam-
men 100 Jahre zählen, nahmen die Jubilare dies zum 
Anlass, ein Geburtstagsschießen zu veranstalten. Viele 
Besucher aus nah und fern beteiligten sich an der Veran-
staltung. Insgesamt nahmen 184 Schützen teil. 

Die Geburtstagsscheibe wurde von Winder Gerda aus 
Alberschwende mit einem Teiler von 21,2 gewonnen.

Die ersten 15 Teilnehmer erhielten eine Miniaturausgabe 
der Geburtstagsscheibe. 
Blättlesieger wurde Hüppi Erhard von der USG Klaus mit 
dem Teiler von 17,8.

Jugend I
1. Metzler Cornelius, Alberschwende	 151 Ringe
Jugend
1. Zach Christoph, USG Doren	 372 Ringe
Jungschützen LG
1. Fink Thomas, USG Alberschwende	 330 Ringe
LG
1. Grabner Dieter 	 398 Ringe
Senioren III
1. Kohler Josef, USG Andelsbuch	 400 Ringe
LGA
1. Künzler Leo, USG Bizau	 399,1 Ringe
Luftpistole
1. Fetz Bertram, USG Egg	 377 Ringe
Hobbyklasse
1. Mähr Christian, Schlanders	 400 Ringe

Die Union Sportschützengilde Alberschwende bedankt 
sich recht herzlich bei allen TeilnehmerInnen und allen, die 
in irgendeiner Form zu dieser Veranstaltung beigetragen 
haben. Besonders die Jubilare Sohm Paul und Lang Rene 
möchten sich herzlich bedanken, dass so viele ihr Inte-
resse an dieser Veranstaltung gezeigt haben. Allen Spon-
soren sei gedankt, dass wir so gut unterstützt wurden.
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Für das neue Jahr haben wir wieder ein buntes Programm 
für Eltern und Kinder zusammengestellt. Vielleicht sehen 
wir euch schon bald im EKiZ zum…

Frühstückstreff (9:00 – 11:00 Uhr)
18. / 25. Jänner
8. / 15. / 29. Februar
(22. Februar – Aschermittwoch KEIN Frühstück!)

Nachmittagstreff (14:30 – 17:00 Uhr)
1. Februar Faschingsparty	

Wo sind denn alle Piraten, Prinzessinnen, Tiger, Schäf-
chen, Clowns und Zwerge?
Am Mittwoch, 1. Februar, ab 14:30 Uhr im EKiZ!
Denn dort gibt es viel zu lachen, tanzen, toben und spie-
len und natürlich auch Faschingskrapfen. 

Eltern-Kind-Turnen für 2 – 4-jährige

Termine:	 jeweils am Freitag von 15:15 – 16:15 Uhr
	 20. / 27. Jänner
	 3. / 10. / 17. / 24. Februar
	 9. / 16. März
Ort:	 Turnhalle Dreßlen
Kosten:	 € 25,– für 8 Einheiten
Anmeldung:	 Annette Albrecht, Tel. 0650 / 22 40 578

Vortrag:	 „Was Eltern über Kinderängste wissen 
	 sollten“

Ängste gehören zu unserem Leben. Angst mahnt zu 
Vorsicht und ist hilfreich, um Gefahren realistisch einzu-
schätzen. Viele Kinderängste sind entwicklungsbedingt 
und vollkommen normal, doch wo beginnt die krankhafte 
Angststörung?
An diesem Abend wird Basiswissen über Ängste sowie 
praktische Hilfestellung im Umgang mit Ängsten vermittelt.

Referentin:	 Mag. Ursula Brandstätter,
	 Psychologin,
	 Kinderpsychotherapeutin AKS
Termin:	 30. Jänner 2012, 20:00 Uhr
Ort:	 Pfarrheim Alberschwende
Kosten:	 € 4,– für EKiZ-Mitglieder
	 € 5,– für Nichtmitglieder	

Wir freuen uns auf viele große und kleine Besucher!

Euer EKiZ-Team
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Neues aus der Waldspielgruppe

Wir sind im Herbst 2011 bereits ins dritte Waldspielgrup-
penjahr gestartet! Die Anmeldungen zeigen uns, dass das 
Angebot sehr gerne von den Eltern und Kindern in Anspruch 
genommen wird: 14 Kinder besuchen in diesem Schuljahr, 
jeweils am Montag und Mittwoch, die Waldspielgruppe.

Die Spielgruppe Alberschwende hat seit dem Sommer ein 
neues Logo, das Christina Keck für uns entworfen hat. Die 
Waldspielgruppe heißt deshalb auch nicht mehr „Waldflöhe“, 
wir stehen nun für das „DUSS“ in unserem neuen Namen 
und machen diesem auch alle Ehre. Bei jeder Witterung trifft 
man uns in Wald und Wiese. Manchmal, wenn es allzu arg 
stürmt, auch am Spielplatz, denn dann ist es für uns im Wald 
zu gefährlich. Die Waldspielgruppenkinder halten einiges an 
Wetterkapriolen aus, nur bei Kälte im Minusbereich wird es im 
Wald recht ungemütlich. 

Wir haben uns deshalb einen alten Baucontainer besorgt. 
Dieser steht seit Dezember auf unserem Waldplatz im Schol-
lomoos. Der Container ist mit einem Zusatzherd ausgestat-
tet, den wir bei Kälte einheizen können, und so haben wir ein 
warmes Plätzchen, an dem sich die Kinder bei Bedarf wieder 
aufwärmen, oder wir kochen Kakao und trocknen beim Ofen 
unsere nassen Handschuhe.

Dass dieser Container nun endlich im Wald steht, hat eine 
ganze Weile gedauert, da er in einem sehr renovierungs-
bedürftigen Zustand war, als wir ihn geschenkt bekommen 
haben. „Rosti“ hat aber die größten Löcher und Roststellen 
ausgebessert, und nach einem neuen Anstrich durch das 
Spielgruppenteam mit Vanessa, Pascal und Tobias schaute 
das Ganze schon etwas besser aus. Harald Berchtold hat 
anschließend den Innenausbau übernommen und einen 
neuen Boden, Bänke, einen Klapptisch und Regale einge-
baut. Im Dezember war es dann so weit: Josef Sohm und 
Michael Gmeiner haben den Container auf einem Anhänger 
in den Wald gezogen und dort abgeladen!

Wir sind gern „DUSS“ …

… auch bei Nebel und Schnee!
Unser Container vor der 
Renovierung!

Der Container wird abge-
laden.
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Nun steht der Container im 
Wald!

Die Kinder transportierten in den letzten Wochen vor Weih-
nachten mit dem Bollerwagen alles in den Wald, was wir 
für einen Waldspielgruppentag so brauchen: Schaufeln, 
Töpfe, Sitzunterlagen, Erste Hilfe Kasten, Seile und Werk-
zeug. Anschließend durften sie alles in das neue „Waldhaus“ 
einräumen und gleich an Ort und Stelle ausprobieren.

Nun kann also der Jänner kommen – wir sind, dank vieler 
fleißiger HelferInnen, für die kalte Jahreszeit bestens ausge-
rüstet! An dieser Stelle noch einmal ein herzliches Danke-
schön an alle, die uns bei diesem Projekt unterstützt haben: 
Hans Feuerstein (er hat uns den Container geschenkt!), 
Alwin Muxel, Josef Muxel, Walter Berlinger, Helmut Muxel, 
„Rosti“ Josef Gmeiner, Thomas, Pascal und Vanessa Berch-
told, Tobias Berchtold, Harald Berchtold, Helmut Baurenhas, 
Michael Gmeiner, Josef Sohm und die Gemeinde Alber-
schwende.

Das Spielgruppenteam
Sabine, Elfriede, Veronika, Ulrike, Petra

Es wird fleißig Schneesuppe gekocht!

„Kinder sind unser wertvollstes Gut und die Leistungsträ-
ger von morgen,
unsere ganze Aufmerksamkeit und Zuwendung muss 
daher ihnen gelten.“

Dr. Leibovici-Mühlberger

Was: 	 Impulsvortrag „Kindern für die Schule 
	 gute Schritte zeigen und sich selbst 
	 dabei mental stärken!“
Vortragende: 	 Beatrix Schwärzler, akad. Mentalcoach, 
	 Lebens u. Sozialberaterin
Wann: 	 Mittwoch, 25. Jänner 2012 um 20:00 Uhr
Wo: 	 Volksschule Hof

Die positive Einstellung zur Schule und zum Lernen 
beginnt im Kopf! 

Eine positive Lerneinstellung steigert das Wohlbefinden, 
die Motivation, die Konzentrationsfähigkeit, verbessert 
die Organisation und wirkt sich ebenso positiv auf die 
Noten aus. Alles, was wir denken, das sind wir. Was wir 
denken, das können wir. Das Denken ist steuerbar und 
das Können auch. 

In diesem Impulsvortrag werden Möglichkeiten aufge-
zeigt, wie Eltern ihren Kindern gute Schritte für die 
Schule zeigen und dadurch sich selbst mental stärken 
können. 
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Vorrundenturnier Grunddurchgang
(Bericht von Stefan Betsch)

Im Grunddurchgang des Vorrundenturnieres setzte sich 
unsere Mannschaft gegen Admira Dornbirn (2:1), SV 
Lochau 1b (3:2), SV Ludesch (4:0) und den FC Hittisau 
(9:0) durch. Es konnten alle 4 Gruppenspiele mit einem 
Torverhältnis von 18:3 gewonnen werden.
Vorrundenturnier Finale:
Das Finale des Vorrundenturniers ist normalerweise keine 
leichte Hürde, da sich von den 6 Mannschaften nur 2 für 
das Hauptturnier qualifizieren. Unser Team konnte aber 
wieder alle 5 Spiele für sich entscheiden und somit relativ 
souverän in das Hauptturnier einziehen. 

Hauptturnier Grunddurchgang:
Im Hauptturnier änderte sich unser Kader etwas. Sezer 
Karakas erklärte sich bereit, für Wolfgang Stadelmann das 

Kampfmannschaften sehr erfolgreich 
beim Hallenmasters in Wolfurt

Überraschung – Sensation – SPG Buch/Alberschwende
(Bericht von Andreas Metzler)

Diese drei Worte in Verbindung konnten im Dezember des 
öfteren in den regionalen Sportnachrichten bzw. diversen 
Internetseiten gelesen werden. Was war geschehen? Die 
SPG Buch/Alberschwende nahm wiederum am alljähr-
lichen, bereits zur Tradition gewordenen Wolfurter Hallen-
masters teil. Insgesamt kamen bei diesem Turnier 86 
Mannschaften zum Einsatz. Nicht zur Tradition werden 
ließen die Spieler das alljährliche Ausscheiden in der 
ersten Runde. Heuer konnte endlich die erste Runde 
überstanden werden, und man schaffte sensationell mit 4 
Aufstiegen die Teilnahme am Hauptbewerb.

Aus im Hauptbewerb unter dem Jubel vieler Fans
FC Hard (Regionalliga), FC Bizau (amtierender Vorarlber-
gligameister), FC Nenzing (Vorarlbergligist), SV Lochau 
(aktueller Herbstmeister der Landesliga) und SPG Buch/

Alberschwende (3. Landesklasse) waren die Namen derer, 
die um 3 Tickets fürs Halbfinale kämpfen. Leider war nun 
der Klassenunterschied zu groß, und man musste einse-
hen, dass es ab hier nicht mehr weiter ging. Mit nur einem 
Sieg gegen den FC Bizau belegte die SPG am Ende dieser 
Gruppe den 5. Rang. Insgesamt hat man sich bei diesem 
Turnier sehr gut verkauft und schied nach 22 Spielen in 
derselben Runde aus wie die Mannschaften des FC Hard 
und des SC Bregenz. Ein toller Erfolg also.

Danke
Die SPG Buch/Alberschwende bedankt sich bei allen, die in 
irgendeiner Weise zu diesem tollen Erfolg beigetragen haben. 
Namentlich erwähnen möchten wir Martin Eberle, Elke 
Winder, Waltraud und Dietmar Peter (Peter Verputzarbeiten).

Spielerkader: Thomas Peter – Manuel Stadelmann – 
Christian Amann – Martin Bilgeri – Andreas Metzler 
– Johannes Muxel – Mathias Ilmer – Hasan Akpinar 
– Marcel Spettel – Gebhard Gmeiner (aushilfsweise)
Betreuer: Martin Eberle
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Tor zu hüten. Ein Dank an dieser Stelle an Wolfgang, der in 
der Vorrunde eine sehr gute Figur abgab. Es standen inten-
sive Spiele auf dem Programm. Zu Beginn konnte Viktoria 
Bregenz mit 2:0 besiegt werden. Das zweite Spiel gegen 
den SV Satteins war schwerer als im Vorfeld vielleicht anzu-
nehmen war, da in diesem Spiel die taktische Marschroute 
nicht so konsequent umgesetzt wurde und der Gegner 
seine Spielweise sehr frech anlegte. Trotzdem gewann 
der FCA mit 4:3. Christoph Sohm wurde in diesem Spiel 
so unglücklich am Kopf getroffen, dass er an diesem Tage 
nicht mehr weiterspielen konnte. Das dritte Spiel gegen die 
Hausherren vom FC Wolfurt ging unglücklicherweise in der 
Verlängerung mit 1:2 verloren. Die Ergebnisse der anderen 
Spiele ergaben ein Entscheidungsspiel in der letzten Begeg-
nung gegen den Favoriten vom SC Bregenz. Unsere Mann-
schaft konnte gegen den Regionalligisten in Führung gehen 
und fand einige sehr gute Möglichkeiten vor, eine vorzeitige 
Entscheidung herbei zu führen. Leider wurden diese verge-
ben, und 4 Sekunden vor Schluss kam Bregenz noch zum 
Ausgleich. Unsere Mannschaft zeigte aber eine tolle Moral 
und konnte in der Verlängerung den vielumjubelten Sieges-
treffer erzielen. Mit diesem Sieg konnte sogar der Gruppen-
sieg fixiert werden. Nun spielt unsere 1. Kampfmannschaft 
am Donnerstag, den 05. Jänner 2012 ab 18:30 Uhr im Halb-
finale des Wolfurter Hallenmasters.

Kader: Sezer Karakas; Marcel Kovacec, Alexander 
Gmeiner, Simon Bodemann, Stefan Betsch; Klaus 
Sohm, Christoph Sohm, Jan Gmeiner, Mathias Huber

Weihnachtsmarkt

Wir haben auch am vergangenen Weihnachtsmarkt 
wieder mit einem Stand teilgenommen. Wir bedanken 
uns bei allen Mitwirkenden (Lucia und Gerhard mit Jodok, 
Ambros und Isabel, Katharina, Andrea und Gerhard, 
Fabian, Wolfgang und Marko, Dieter, Elvira und Andreas), 
allen Wachsspendern und bei Tobias und Ines für die 
Organisation des Weihnachtsmarktes.

Vielen Dank an alle Kinder und Erwachsenen, die unser 
Angebot in Anspruch genommen haben und somit 
unseren Verein unterstützt haben.
Es war schön, mit welcher Begeisterung viele Kinder 
Kerzen aus Bienenwachs gezogen haben. Vielleicht 
wurde beim einen oder anderen das Interesse daran 
geweckt, woher dieses Wachs kommt und wie die Imker 
dieses Wachs gewinnen.

Wir freuen uns sehr über jedes Interesse an der Imkerei 
und sagen neuen Imkern gerne unsere Unterstützung zu.

Allen Imkern und Honigkunden ein gutes neues Jahr!
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Wie kann ich selbst Gemüse ziehen?

Diese Frage beantworten wir beim mehrtägigen Seminar 
„Gemüse im Hausgarten“.

Von Februar bis August 2012 begleitet unser Kurs Ihr 
erstes Gemüsejahr im Hausgarten. Mit der Seminarreihe 
„Gemüse im Hausgarten“ sprechen die Gartenexperten 
um Ing. Harald Rammel ganz bewusst Neueinsteiger und 
Menschen mit viel Herz, aber kaum praktischer Erfah-
rungen im Gärteln an. An sechs Samstagen von Ende 
Februar bis August lernen Sie, wie man sät, pflanzt, kulti-
viert, erntet und das Gemüse auch kulinarisch verwer-
tet. In Vorträgen, bei Exkursionen und durch praktisches 
Arbeiten erfahren Sie, wie’s geht. Sie erhalten viele prak-
tische Tipps fürs erfolgreiche Gärtnern.
Wenn Sie mehr darüber wissen wollen, besuchen Sie 
unverbindlich unseren Informationsabend am Bäuer-
lichen Schul- und Bildungszentrum in Hohenems. Termin 
ist: Donnerstag, 2. Februar 2012, um 20:00 Uhr 

Kursdauer und Seminargebühr:

Der Kursbeitrag beinhaltet 
•	 5 Kurstage inkl. ausführlichen Unterlagen
•	 1 Ganztagesexkursion nach Weihenstephan
•	 mind. 3 Abendvorträge	 	
Kurskosten:	 € 165,–
Anmeldeschluss: 	 2. Februar 2012 
Anmeldung: 	 „Gemüse im Hausgarten“ 

Naschgarten 
In diesem Lehrgang werden Sie Basiswissen in Theorie 
und Praxis rund um den „Naschgarten“ erfahren und 
erleben. Tauchen Sie ein in die Welt der Trauben, Kiwis, 
Kürbisse, Cocktailtomaten, Chilis und Paprikas, Spindel-
büsche und Säulenbäumchen, Kübelpflanzen und ande-
ren tollen Neuheiten. Ein Tag ist speziell dem „Naschen 
für unsere Seele“ gewidmet – lassen Sie sich inspirieren 
und überraschen.
Von Februar bis September werden Sie in die Geheim-
nisse dieses Themas eingeführt. Sie lernen viele Tipps 
und Tricks von der Aussaat über die Pflege bis zur Verwer-
tung der Ernte. In Vorträgen, bei Exkursionen und durch 
praktisches Arbeiten erfahren Sie, wie es gemacht wird.

Wenn Sie mehr darüber wissen wollen, besuchen Sie 
unverbindlich unseren Informationsabend am Bäuer-
lichen Schul- und Bildungszentrum in Hohenems. Termin 
ist: Dienstag, 7. Februar 2012, um 20:00 Uhr. 

Kursdauer und Seminargebühr:

Der Kursbeitrag beinhaltet 
•	 5 Kurstage inkl. ausführlichen Unterlagen
•	 1 Ganztagesexkursion nach Dicken und Sativa
•	 Mind. 2 Abendvorträge	

Kurskosten:		  € 165,–
Anmeldeschluss: 	 7. Februar 2012 

Anmeldung für beide Kurse: 
E-Mail: lif@lk-vbg.at oder Tel. 05574 / 400 - 191
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Tenniskränzle

Samstag, 4. Februar ab 20:00 Uhr

Lebolds Weinbar

Ein Fluch, zwei Schiffe, viele Piraten 
Fluch der Karibik

Düstere Schiffe gleiten über den aufgewühlten Ozean. Beide sind von Piraten besetzt, die zu allem bereit sind. Geh mit 
Jack Sparrow auf die Suche nach dem legendären Jungbrunnen. Ein unglaubliches Abenteuer erwartet dich – entde-
cke neue Horizonte, und nimm es mit Meerjungfrauen, Zombies, Piraten, Royal Guards, Königen, Missionaren und dem 
berüchtigten Blackbeard auf. 

Für die musikalische Unterhaltung beim diesjährigen Tenniskränzle sorgt das Duo „Kaktus“ (Reinhard und Lukas Franz). 

Auf viele maskierte Besucher (egal ob Vereinsmitglied oder nicht) freuen sich die Verantwortlichen des UTC Alberschwende.
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Im weihnachtlich geschmückten Pfadfinderheim waren wir zu 
unserer Weihnachtsfeier am 15. Dezember herzlich willkom-
men. Irene begrüßte die zahlreich erschienenen Seniorinnen 
und Senioren mit einem Gedicht von Rainer Maria Rilke. 
Bekannte und auch weniger bekannte Advent- und Weih-
nachtslieder, begleitet von unserer Band, schafften gleich 
gute Weihnachtsstimmung.

„Die Kupfermünze“ von Joe Lederer wurde von Mathilde 
vorgelesen und erzählt vom selbstlosen, liebevollen Schen-
ken. Mit einem besinnlichen Text und einem kleinen, symbo-
lischen Geschenk für jeden schloss Irene die Feierstunde.

Für das leibliche Wohl sorgten Herlinde, Helmut, Simone und 
Heino. Danke! Danke auch für die Gastfreundschaft.

Nun konnten sich die Jasser wieder ihrer Leidenschaft 
widmen. 

Mit dem Wunsch für ein gesegnetes Weihnachtsfest verab-
schiedeten wir uns und machten uns auf den Heimweg.

Auch die alljährlichen Weihnachtsbesuche bei all jenen 
Mitgliedern, die nicht mehr aktiv an unseren Veranstaltungen 
teilnehmen können, wurden durchgeführt. Allen wurde ein 
kleines Weihnachtspräsent und eine Flasche Wein mit den 
besten Wünschen für die Zukunft überreicht.
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Gmeiner Fränzl und Lässer Zita haben folgende Mitglieder 
besucht, und dafür sei ihnen herzlich gedankt. Beck Katha-
rina, Dür Ludwina, Eiler Amalie, Eiler Frieda, Gmeiner Adele, 
Gmeiner Anton, Kohler Theresia, Stadelmann Irma und Thur-
ner Martha.
Bei der Feier zum Jahresausklang am 29.12. im Olgasaal 
stand auch Seniorengymnastik mit Roswitha Eiler auf dem 
Programm. Leider hat sie sich beim Schifahren verletzt. Wir 
wünschen ihr auf diesem Wege eine rasche und wunschge-
mäße Genesung. 

Wie schon öfter unterhielt uns alle Hubert Franz mit seinen 
humorvollen Witzeinlagen (so mancher WälderIn gab keine 
gute Figur ab, Knecht mit dem Schlüssel vom Traktor usw.). 
Mit Handorgel und kräftiger Stimme hat er es meisterhaft 
verstanden, auch die zahlreich anwesenden Jasser zum 
Mitsingen zu animieren. Auch Besinnliches über Glaube, 
Hoffnung und Liebe wusste er zu berichten und bildlich mit 
den Kerzen vorzustellen. Hubert, vielen Dank für dein wieder-
holtes Engagement für die Senioren aus Alberschwende. 

Die zahlreichen Geburtstagskinder von den Monaten Novem-
ber und Dezember wurden wie üblich geehrt und mit einer 
Flasche guten Rotweines beschenkt.

Programmvorschau vom 19. Jänner 2012 bis 23. Februar 
2012

19.1.12 Do	 13:30 Uhr Seniorenjassen in der Taube
26.1.12 Do	 13:30 Uhr Seniorenjassen in der Taube

02.2.12 Do	 13:30 Uhr Seniorenjassen im Wälderstüble
09.2.12 Do	 13:30 Uhr Tanz- und Jassnachmittag mit 	
		  der Seniorenband in der Taube – Olgasaal
09.2.12 Do	 VSB 12. Wintersporttag am Sonnenkopf + 
		  Preisjassen im Kristbergsaal in Dalaas 
		  (näheres siehe JB 42) 
09.2.12 Do	 BW Bezirkssitzung in Hittisau
13.2.12 Mo	 14:00 Uhr Ausschusssitzung in der Taube
16.2.12 Do	 13:30 Uhr Gumpiga Do Seniorenjassen in 
		  der Sonne in Müselbach
23.2.12 Do	 13:30 Uhr Seniorenjassen im Wälderstüble
	

Jahresrückblick 2011

Neben den vielen glücklichen, freudvollen und ereignisreichen 
Tagen im Laufe dieses Jahres haben wir notgedrungen auch 
Leidvolles erfahren müssen. Beim besinnlichen Nachmit-
tag im Frühjahr, bei den jeweiligen Gedenkmessen in der 
Merbodkapelle und in Müselbach und bei der Gedenkmesse 
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Die Jahreshauptversammlung war am 31. März. Gmeiner 
Edwin wurde zum Ehrenobmann und der langjährige Kassier 
Hillebrand Anton zum ersten Ehrenmitglied ernannt. Ausge-
schieden ist Beirätin Bereuter Edeltraud. Ihnen allen ist der 
Alberschwender Seniorenbund für die verdienstvollen Tätig-
keiten zu großem Dank verpflichtet. Neu in den Ausschuss 
gewählt wurde Ellehner Hannelore als Kassierin. Die bishe-
rigen zwei langjährigen Rechnungsprüfer Berchtold Josef 
und Bereuter Armin wurden auf ihren eigenen Wunsch von 
Gmeiner Hedwig und Rohn Lieselotte abgelöst. Der Kassa-
stand betrug per 31.12.2010 € 4.978,88.

Abschließend berichtete der Landesobmann Dr. Gottfried 
Feurstein in einem Kurzreferat über die großen Bemühungen, 
um die Pflege der Menschen zu Hause zu ermöglichen und 
zu erleichtern.

Nachdem auch weiterhin kein Obmann/-frau und deren Stell-
vertreter nominiert werden konnten, übernimmt das „Team“ 
weiterhin die Geschäftsführung.

Die vier geplanten Frühjahrswanderungen, die Sommerwan-
derung und zwei Herbstwanderungen konnten planungsge-
mäß durchgeführt werden. 2 Herbstwanderungen sind leider 
der schlechten Witterung zum Opfer gefallen. Wie schon seit 
vielen Jahren wird das Wanderprogramm von Klas Herbert 
bestens vorbereitet und umgesetzt, und die Wanderfans 
werden immer mehr. Dafür sagen wir herzlichen Dank. 

Zu unser aller Unterhaltung ist unsere Seniorenband 11mal 
in verschiedenen Besetzungen in Erscheinung getreten. Sei 
es bei einer Tanzveranstaltung, allen 6 Geburtstagsfeiern, 
Maiandacht mit anschließender Agape bei Gottfried in Fisch-
bach, Wandernachmittag auf Baumgartenhöhe, Gedenkgot-
tesdienst und Weihnachtsfeier. Den MusikantenInnen möch-
ten wir auf diesem Weg einmal unseren Dank aussprechen. 
Es sind dies: Bereuter Irene, Gmeiner Maria, Schedler Grete, 
Sohm Mathilde (alle Gitarre und Gesang), Johler Heidelore 
(Flöte), Rinderer Roswitha, Gmeiner Edwin (Handorgel), 
Lässer Hubert (Klarinette und Handorgel).

Bei den Geburtstagsfeiern gab es für jedes anwesende 
Geburtstagskind natürlich eine gute Flasche Wein. Auch Eiler 
Roswitha kam wiederholt mit ihrer bewährten Seniorengym-
nastik zum Einsatz.
Außerdem stand auch Kegeln 2x im Gasthaus Brauerei in 
Krumbach auf dem Programm. 

am 16. November im Pfarrheim haben wir für alle verstor-
benen Mitglieder gebetet und besonders an jene Mitglieder 
gedacht, die der Herrgott in diesem Jahr zu sich berufen hat. 

Der Herr lasse sie ruhen in Frieden.	

Im Jahre 2011 hat der Alberschwender Seniorenbund 77 
Veranstaltungen durchgeführt. Über 1500 Personen haben 
daran teilgenommen.

49mal haben die JasserInnen in den unterschiedlichen Gast-
häusern die Karten gemischt, ausgeteilt und dann natürlich 
auch ausgespielt. Beim Landesschirennen am 3.2.11 am 
Diedamskopf erreichte Berchtold Helmut den ausgezeichne-
ten 2. Rang – herzliche Gratulation. 

Am 24.2. fand im Olgasaal ein Tanznachmittag mit der in 
„Schale“ geworfenen Seniorenband statt. Zum Lachen ange-
regt hat die Geschichte des „Festes der Geburt des Vaters“ – 
vorgetragen von Irene – und die Dorfgeschichten von Renate 
& Renato.

Am Gumpiga Dunstag (3.3.) hat die Seniorenband bei der 
Geburtstagsfeier für die Jänner- und Februargeborenen in 
der Sonne in Müselbach aufgespielt. Roswitha Eiler hat ihre 
allseits beliebte Seniorengymnastik vorgeführt. Die Sonne war 
bis auf den letzten Platz – auch im Gang – gefüllt. Die Bezirks-
wanderung vom Kalbelesee zum Körbersee am 15.3. fand 
großen Anklang. Am 17.3. fand der besinnliche Nachmittag 
im vollgefüllten Pfarrheim mit Pfarrer Giselbrecht Eugen statt.

Eiler Josef		
*7.11.1926 +5.3.2011

Sohm Anny
*13.7.1923 +4.10.2011
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Einladung zum
Kameradschaftsbund-Rodelrennen und

Ortsvereine-Mannschafts-Rodelturnier

Am Sonntag, 15. Jänner 2012 (Ausweichtermin: 29. 
Jänner) findet das traditionelle Rodelrennen des Kame-
radschaftsbundes auf der Strecke von Maltach nach 
Bühelin statt.
Start Einzelbewerb: 11:00 Uhr

Neben der Mitgliederwertung (Allg. Klasse und Senio-
renklasse) gibt es eine Gästeklasse Schüler + Jugendli-
che (Jg. 1996 und jünger), eine Gästeklasse Damen und 
eine Gästeklasse Herren (jeweils Jg. 1995 und älter). 
Diese Klassen werden mit Volksrodel gefahren.
Es gibt auch eine Wertung Sportrodel (Damen und 
Herren zusammen).

Der Vereinsmeister wird nur innerhalb der Volksrodel-
klassen der KB-Mitglieder ermittelt. Der Tagessieg geht 
an den schnellsten aller Klassen. Jeder Rodler darf nur 
in einer Klasse (Sport- oder Volksrodel) starten!

Es gelten die Bestimmungen der ÖRO.
Sportrodel: Spurweite max. 450 mm, Freiwinkel der 
Laufschienen max. 25°
Volksrodel: Darf keine Sitzplane (nur Gurtenbespan-
nung) u. keine Gummilagerung besitzen.

Um ca. 13:00 Uhr ist der Start zum Ortsvereine-Mann-
schafts-Rodelturnier (separate Ausschreibung ergeht an 
alle Vereine).
Für das leibliche Wohl ist im Zielraum gesorgt.
Die Preisverteilung ist nach Abschluss der Rennen im 
Zielraum.

Nach dem traumhaften Herbst freuen wir uns auf einen 
ebensolchen Winter, auf viele Teilnehmer, eine gute 
Rodelstrecke und einen unfallfreien und fairen Wett-
kampf!
Der Veranstalter übernimmt für die Teilnehmer keinerlei 
Haftung!

Der Kameradschaftsbund Alberschwende

Der zweitägige Ausflug ins Salzburger Land wurde von 
Roswitha Rinderer und Sohm Mathilde mustergültig orga-
nisiert und vorbereitet. Vieles war neu, anderes wurde 
wieder in Erinnerung gebracht. Herbert Klas wusste auch 
über die Stadt Salzburg Geschichtsträchtiges zu erzählen.

In diesem Jahr konnten 21 Personen runde Geburtstage 
feiern.
Wir gratulieren

zum 60.	Bereuter Leni,

zum 70.	Fend Mathilde, Schneider Marianne, Leissing 
Hermine, Sohm Paul, Oberhauser Katharina, WERNER 
Hanni, Gmeiner Edwin, Winder Elfriede,
 
zum 80.	Geuze Cilli, Dür Alwin, Oberhauser Antonia, 
Rusch Herbert, Rusch Theresia, Berchtold Helmut, 
Winder Olga, Bereuter Gertrud, Dür Armella, Hillebrand 
Anton, 

zum 90.	Eiler Frieda, Festini Elvira.

Am Donnerstag, dem 1. Dezember trafen sich die 
Alberschwender Senioren und Seniorinnen im festlich 
geschmückten Hotel Engel. Die Gitarrengruppe Farb-
klang geleitete uns mit ihren musikalischen Darbietungen 
(Oldies, Wälderlieder und der Jahreszeit angepasste 
Musikstücke) gekonnt und feierlich durch den Nachmit-
tag. Der Nikolaus mit seinem Begleiter ließ es sich nicht 
nehmen, alle Anwesenden mit einem „Klosasack“ zu 
beschenken.

Gedankt sei an dieser Stelle auch dem gesamten „Team“ 
für die zahlreichen Einsätze während des Jahres. 

Der Alberschwender Seniorenbund wünscht allen Mitglie-
dern, Freunden und Bekannten ein gutes und gesundes 
2012.

Bleibt oder werdet gesund
und passt gut auf euch auf

Der Schriftführer: 
Gmeiner Jakob

Tel. 0664 / 13 22 451 
gmeiner.jakob@cable.vol.at
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Yoga und Räucherung im 
Jahreskreis

Wohlfühlabend für Frauen 

Mit gezielten Yogaübungen steigern wir das körperlich-
geistig-seelische Wohlbefinden, die Lebenslust und 
Ausstrahlung der Frau jeden Alters.
Die Übungen werden begleitet mit duftendem Räucher-
werk von ausgewählten Kräutern, Blüten, Weihrauch und 
Harzen.

Referenten: 
Yoga: 	 Gloria Andrea Thurnher
Räucherung: 	 Evelyne Battisti

Termin:	 31. Jänner 2012 „Kräfte sammeln“ 
	 20. März 2012 „Erneuerung, Reinigung“
	 08. Mai 2012 „Fülle“

Ort:	 19:30 Uhr 
	 Gunz-Haus in Alberschwende 

Energieausgleich
inkl. Materialkosten: € 30,– pro Abend

Anmeldung:	 Evelyne Battisti, Tel. 0664 / 85 62 230

Mitzubringen: 	 Yogamatte und Decken, Kissen

„Wenn die Elemente im Menschen geordnet wirken, 
erhalten sie ihn gesund.“

H.v.B.

„Heilfasten mit Marianne“
Heilfasten ist seit langer Zeit ein Weg, um zum Wesent-
lichen zu gelangen, zur inneren und äußeren Klärung. 
So ist das Heilfasten ein Weg zu mehr Sinn, Erfüllung 
und Freude im täglichen Leben. Es ist eine seelisch-
geistige Übung und eine befreiende Erfahrung.

Heilfasten ist zum anderen eine Hilfe für alle, die unter 
einem Zuviel leiden: zu viel Gewicht, zu viel Stress, zu 
hohe Blutfette, zu hoher Blutdruck,… Beim Heilfasten 
kann dieses Zuviel auf natürliche Weise wieder abge-
baut werden. Darüber hinaus kann Heilfasten Linde-
rung bringen bei Allergien, Gicht, Rheuma, Hautpro-
blemen, usw. Im Grunde ist es jedem zu empfehlen, 
der sich in Ordnung bringen möchte!

Fasteneinführung:  Donnerstag, 1.3.2012 
Morgengruppe: 9:00 Uhr
Abendgruppe: 19:00 Uhr
Fragen rund ums Fasten werden bei diesen Treffen 
geklärt, und die Teilnehmer erhalten den Birnbrei, der 
zur Ausleitung notwendig ist.

Fastenwoche: Montag, 5.3.2012 – Samstag, 
10.3.2012
Morgengruppe: 9:00 Uhr
Abendgruppe: 19:00 Uhr
Die Treffen dienen dazu, sich auszutauschen und zu 
stärken.

Treffpunkt ist noch unklar, wird bei der Anmeldung 
bekannt gegeben.
Kosten: € 55,– (inkl. Birnbrei)
Infos und Anmeldung: 
bei Marianne Eberle, Tel. 3350
E-Mail: marianne.eberle@gmx.at
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CLUBNEWS

Die Verlosung des landesweiten Clubgewinnspieles ist 
erfolgt – der glückliche Gewinner ist unser Kunde Markus 
Flatz.
Wir freuen uns sehr, ihm einen LCD-Fernseher von Sony 
überreichen zu dürfen.

Herzliche Gratulation und viel Freude mit dem neuen TV! Markus mit Kundenberaterin Silvia Gmeiner
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Messe-Spenden

Zu den eingegangenen Messintentionen von großartigen 
€ 4.350,– wird erinnert, dass dieses Geld praktisch zur 
Gänze solchen Diözesen zugute kommt, wo die Priester 
z.T. von diesen Mess-Geldern leben müssen.

Hier eine kurze Auflistung:
Kloster Thalbach / Missio – Pfr. Edwin Matt / Pater Bosco 
(Indien) / Bischof Stanislaus (Kiew) / Priester in Afrika 
(Tansania) / Hilfswerk für Aussätzige / Kirche in Not / 
DDDr. Armin von Rohrscheidt / Priester in Indien / Ordi-
nariat Feldkirch. 

Offenes Singen

Am Sonntag, den 22. Jänner 2012, treffen wir uns wieder 
zum gemeinsamen Singen – abends um 20:00 Uhr im 
Pfarrheim.

Es ist und bleibt, wie‘s immer war – 
auch das Singen sollte man nicht vergessen im neuen 
Jahr.

Herlinde und Toni

Flugblind - Die Revanche

Kabarett von und mit Stefan Vögel und George Nussbaumer

21. Jänner 2012, 20:00 Uhr
Hermann Gmeiner Saal

Kein Streit war laut genug, keine Beleidigung zu verlet-
zend, kein Tiefschlag zu schmerzhaft – seit November 
2011 stehen Stefan Vögel & George Nussbaumer wieder 
gemeinsam auf der Bühne. Flugblind knüpft dort an, wo 
Blindflug aufgehört hat: zwei Künstler, die sich in unlau-
terem Wettbewerb gegenseitig die Bühne streitig machen, 
um die Gunst ihres Publikums zu gewinnen.

Kartenreservierung in allen Raiffeisenbanken und 
Sparkassen, auf www.laendleticket.com sowie in 
allen Ö-Ticket Verkaufsstellen. Restkarten an der 
Abendkassa.
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10.12.	 Laurenz Dür, Fohren 1041
11.12.	 Laura Bentele, Weitloch 922
28.12.	 Leonard Amann, Hof 19

18.12.	 Irma Schneider

Jahrtage

Sonntag, 15. Jänner 
Sepp Feuerstein, Höll
Laura und Eduard Urbanek

Sonntag, 29. Jänner
Barbara Maldoner, Siedlung
Alfred und Flora Eberle, Halden
Richard Ortner, Hinterfeld

Sonntag, 12. Februar
Anton Heim, Tannen
Maria Katharina Spettel, verw. Gmeiner geb. Beck, 
Christian Gmeiner,
Anton Spettel und Sohn Josef,
Oswald und Maria Spettel,
Elsa Royer, Tannen
Inge Dür, Großeltern Melanie und August, Vorholz
Maria und Anton Winder, Unterrain
Anna und Josef Hopfner, Unterrain

Sonntag, 19. Februar
Gestifteter Jahrtag
Kaspar und Maria Schedler, Achrain

Am 17./18. März 2012 werden in den Pfarreien des 
Landes die Pfarrgemeinderäte neu gewählt. Wahlberech-
tigt ist jeder/jede kath. Christ/in, der/die im Pfarrgebiet 
wohnt und vor dem 1. Jänner 1996 geboren wurde. In der 
Pfarre Alberschwende ist vorgesehen, die Wahl mittels 
Kadidatenliste mit Ergänzungsmöglichkeit abzuwickeln.

In der Februar-Ausgabe des Leandoblattes werden jene 
Personen vorgestellt, die sich dankenswerter Weise durch 
die Zusage zur Aufnahme in den Wahlvorschlag zu einer 
aktiven Mitarbeit in unserer Pfarre bereit erklärt haben.    
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	 Postentgelt bar bezahlt
	 00A000611
	 Erscheinungsort Alberschwende
	 Verlagspostamt 6861 Alberschwende
	 An einen Haushalt
	 Amtliche Mitteilung

Medieninhaber, Redaktion und Verlagsanschrift:
Gemeinde, Pfarre und Raiffeisenbank, alle 6861 Alberschwende
Druck: Hugo Mayer, Dornbirn

Nächste Ausgaben:	 Februar 2012	 März 2012   
Redaktionsschluss:		  6.   			  5.
Voraussichtliches 
Erscheinen:		  17.			   16.

Gottesdienste

			   2. Sonntag im Jahreskreis
Sa	 14.01.	 19:30 Uhr 	 Vorabendmesse
So	 15.01.	 09:00 Uhr 	 Hauptgottesdienst
			   10:30 Uhr 	 Familienmesse

			   3. Sonntag im Jahreskreis
Sa	 21.01.	 19:30 Uhr 	 Vorabendmesse
So	 22.01.	 07:00 Uhr 	 Frühmesse
			   09:00 Uhr 	 Hauptgottesdienst

			   4. Sonntag im Jahreskreis
Sa	 28.01.	 19:30 Uhr 	 Vorabendmesse
So	 29.01.	 07:00 Uhr 	 Frühmesse
			   09:00 Uhr 	 Hauptgottesdienst

			   5. Sonntag im Jahreskreis
Sa	 04.02.	 19:30 Uhr 	 Vorabendmesse
So	 05.02.	 09:00 Uhr 	 Hauptgottesdienst
			   10:30 Uhr 	 Familienmesse

			   6. Sonntag im Jahreskreis
Sa	 11.02.	 19:30 Uhr 	 Vorabendmesse
So	 12.02.	 07:00 Uhr 	 Frühmesse
			   09:00 Uhr 	 Hauptgottesdienst

			   7. Sonntag im Jahreskreis
Sa	 18.02.	 19:30 Uhr 	 Vorabendmesse
So	 19.02.	 09:00 Uhr 	 Hauptgottesdienst
			   10:30 Uhr 	 Familienmesse

Krankenkommunion

Februar

Di, 07.02. 
ab 14:00 Uhr	 Hof, Bühel, Hinterfeld, Rohnen

Mi, 08.02.
ab 14:00 Uhr	 Näpfle, Lanzen, Nannen, Weitloch, 	
			   Dreßlen, Vorholz

Di, 13.02.
ab 14:00 Uhr 	 Fischbach, Unterrain, Eck, Lebür

Mi, 14.02.
ab 14:00 Uhr	 Hermannsberg, Stölzlen, Achrain

Beichtgelegenheit

Jeden Freitag von 18:00 Uhr – 19:00 Uhr

Anbetung

Montag, 06.02., 19:00 – 20:00 Uhr in der Merbodkapelle


